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Gemeinde Krummwisch

Niederschrift

konstituierende Sitzung der
Gemeindevertretung Krummwisch

Sitzungstermin: Dienstag, 19.06.2018
Raum, Ort: Dörpshus Krummwisch,

Dorfstraße 20, 24796 Krummwisch
Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr
Sitzungsende: 20:26 Uhr

Anwesenheit
Anwesende:

Vorsitz
Herr Marko Schiefelbein Bürgermeister/-in

Mitglieder
Herr Karsten Kruse 1. Stv. Bürgermeister/-in
Fau Gabriele Rose-Keszler 2. Stv. Bürgermeister/-in
Herr Hartmut Clausnizer Gemeindevertreter/-in
Frau Heike Eggers Gemeindevertreter/-in
Herr Gerhard Lang Gemeindevertreter/-in
Herr Björn Lenzmann Gemeindevertreter/-in
Herr Kay Möller Gemeindevertreter/-in
Herr Bernd Viertel Gemeindevertreter/-in

Verwaltung
Herr Joachim Brand (Amtsdirektor) Verwaltung
Frau Julia Hüttmann Protokollführung

(Verwaltung)
Herr Andreas Kock Verwaltung
Frau Inken Setzpfand Verwaltung

Tagesordnung

Öffentlicher Teil
1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Beschluss-

fähigkeit sowie der Ordnungsmäßigkeit der Einla-
dung

2 Übergabe des Vorsitzes an das älteste Mitglied der
Gemeindevertretung sowie Bekanntgabe bzw. Ent-
gegennahme der Erklärungen über die Fraktionsbil-
dung und Benennung der Fraktionssprecher

3 Wahl, Ernennung und Vereidigung der Bürgermeis-
terin / des Bürgermeisters

4 Wahl, Ernennung und Vereidigung der 1. stellv. Bür-
germeisterin/des 1. stellv. Bürgermeisters

5 Wahl, Ernennung und Vereidigung der 2. stellv. Bür-
germeisterin/des 2. stellv. Bürgermeisters

6 Verpflichtung der Gemeindevertreterinnen und Ge-
meindevertreter

7 Wahl eines Wahlprüfungsausschusses
8 Wahl der Mitglieder für die ständigen Ausschüsse

nach der Hauptsatzung
9 Wahl der Vorsitzenden und stellv. Vorsitzenden für

die ständigen Ausschüsse nach der Hauptsatzung
10 Wahl eines stellv. Mitgliedes für die Bürgermeiste-

rin/den Bürgermeister in den Amtsausschuss
11 Entsendung eines Gemeindevertreters in die Fried-

hofsausschüsse der Kirchengemeinden Flemhude

und Bovenau
12 Entsendung einer Vertretung einschl. Stellvertretung

in die Mitgliederversammlung der AktivRegion Mit-
telholstein e.V.

13 Bericht der Bürgermeisterin/ des Bürgermeisters
14 Einwohnerfragen
15 1. Nachtragshaushaltssatzung der Gemeinde 

Krummwisch für das Haushaltsjahr 2018
16 Vorschlagsliste Schöffenwahl 2019-2023
17 Auftragsvergabe Dacharbeiten Dörpshaus
18 Verschiedenes

Nichtöffentlicher Teil:
19 Personalangelegenheit
20 Grundstücksangelegenheiten

Protokoll
Öffentlicher Teil:

1 . Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Be-
schlussfähigkeit sowie der Ordnungsmäßigkeit
der Einladung

Bürgermeister Schiefelbein eröffnet die Sitzung und be-
grüßt alle Anwesenden, insbesondere Herrn Amtsdirektor
Brand, Herrn Kock, Frau Hüttmann und Frau Setzpfand
(Vertreter des Amtes Achterwehr) und Herrn Müller (Ver-
treter der Presse) recht herzlich. Er stellt fest, dass gegen
die ordnungsgemäße Ladungsfrist keine Einwendungen
erhoben werden. Die Gemeindevertretung ist nach An-
zahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. 
Es wird beschlossen, dass der TOP 7 entfällt. Die weite-
ren Tagesordnungspunkte verschieben sich entspre-
chend.
Zusätzlich wird beschlossen, die Tagesordnungspunkte
19 und 20 in nichtöffentlicher Sitzung zu behandeln.

StV: einstimmig dafür 

2 . Übergabe des Vorsitzes an das älteste Mitglied
der Gemeindevertretung sowie Bekanntgabe bzw.
Entgegennahme der Erklärungen über die Frakti-
onsbildung und Benennung der Fraktionsspre-
cher

Bürgermeister Schiefelbein übergibt den Vorsitz an Frau
Rose-Keszler als ältestes Mitglied der Gemeindevertre-
tung. 
Frau Rose-Keszler verliest die Erklärungen zur Frakti-
onsbildung einschließlich der Fraktionssprecher der
AWG und KWG.
Die Erklärungen sind dem Originalprotokoll als Anlage
beigefügt.

3 . Wahl, Ernennung und Vereidigung der Bürger-
meisterin / des Bürgermeisters

Frau Rose-Keszler bittet die anwesenden Gemeindever-
treterinnen und Gemeindevertreter um Vorschläge für
das Amt der Bürgermeisterin bzw. des Bürgermeisters.
Vorgeschlagen wird Herr Marko Schiefelbein. Sie lässt
über den Vorschlag in offener Wahl abstimmen.

StV: 8 Stimmen für Herrn Schiefelbein, 1 Enthaltung

Herr Marko Schiefelbein hat die erforderliche absolute
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Mehrheit erlangt und ist damit zum neuen Bürgermeister
der Gemeinde Krummwisch gewählt.

Frau Rose-Keszler verliest die Ernennungsurkunde und
händigt sie Herrn Schiefelbein aus. Danach wird Herr
Schiefelbein vereidigt. Frau Rose-Keszler übergibt im An-
schluss den Vorsitz an Herrn Schiefelbein.

Herr Schiefelbein bedankt sich bei der „Wählerschaft“
sowie der Gemeindevertretung für das ihm ausgespro-
chene Vertrauen.

4 . Wahl, Ernennung und Vereidigung der 1. stellv.
Bürgermeisterin/des 1. stellv. Bürgermeisters

Bürgermeister Schiefelbein bittet um Vorschläge für die
Wahl zum 1. stellvertretenden Bürgermeister/ der 1. stell-
vertretenden Bürgermeisterin. Es wird Herr Karsten
Kruse vorgeschlagen.

Das Ergebnis in offener Wahl im 1. Wahlgang lautet wie
folgt:
Herr Kruse: 8 Stimmen, 1 Enthaltung

Somit ist Herr Kruse zum 1. Stv. Bürgermeister gewählt.
Bürgermeister Schiefelbein verliest die Ernennungsur-
kunde und händigt sie Herrn Kruse aus. Danach wird
Herr Kruse von ihm vereidigt.

5 . Wahl, Ernennung und Vereidigung der 2. stellv.
Bürgermeisterin/des 2. stellv. Bürgermeisters

Bürgermeister Schiefelbein bittet um Vorschläge für die
Wahl zum 2. stellvertretenden Bürgermeister/ der 2. stell-
vertretenden Bürgermeisterin. Es wird Frau Rose-Keszler
vorgeschlagen.

Das Ergebnis in offener Wahl im 1. Wahlgang lautet wie
folgt:
Frau Rose-Keszler: 8 Stimmen, 1 Enthaltung

Somit ist Frau Rose-Keszler zur 2. Stv. Bürgermeisterin
gewählt.
Bürgermeister Schiefelbein verliest die Ernennungsur-
kunde und händigt sie Frau Rose-Keszler aus. Danach
wird Frau Rose-Keszler von ihm vereidigt.

6 . Verpflichtung der Gemeindevertreterinnen und
Gemeindevertreter

Bürgermeister Schiefelbein verpflichtet die Gemeindever-
treterinnen und Gemeindevertreter durch Handschlag auf
die gewissenhafte Erfüllung ihrer Obliegenheiten nach
der Gemeindeordnung und weist insbesondere auf die
Verschwiegenheitspflicht hin.

7 . Wahl eines Wahlprüfungsausschusses
Bürgermeister Schiefelbein verliest von der Liste (nach
interfraktioneller Einigung)  die geplanten Mitglieder des
Wahlprüfungsausschusses. Hierüber lässt er en´bloc
wählen.

Wahlprüfungsausschuss
1 KWG Gabriele Rose-Keszler
2 AWG Gerhard Lang
3 KWG Björn Lenzmann

StV: einstimmig dafür

8 . Wahl der Mitglieder für die ständigen Ausschüsse
nach der Hauptsatzung

Die Liste zur geplanten Besetzung der Ausschüsse (nach
interfraktioneller Einigung) wurde allen Gemeindevertre-
ter-Innen mit der Einladung vorgelegt. Die Liste wird von
dem Bürgermeister verlesen. Anschließend lässt er hie-
rüber en´ bloc wählen.

StV: einstimmig

9 . Wahl der Vorsitzenden und stellv. Vorsitzenden für
die ständigen Ausschüsse nach der Hauptsat-
zung

Der Bürgermeister Schiefelbein verliest von der Liste
(nach interfraktioneller Einigung)  die jeweiligen geplan-
ten Ausschussvorsitzenden sowie deren Vertreter. Er
lässt hierüber wählen.

StV: einstimmig

10 . Wahl eines stellv. Mitgliedes für die Bürgermeis-
terin/den Bürgermeister in den Amtsausschuss

Karsten Kruse wird als Stellv. des Bürgermeisters im

Ausschuss Partei Vorsitz Stv. 
Vorsitz 

GV Bürgl. Mitglieder 

KWG X  X  Karsten Kruse 
KWG   X  Björn Lenzmann 
KWG   X  Heike Eggers 
KWG   X  Gabriele Rose-Keszler 
AWG  X X  Gerhard Lang 
AWG   X  Hartmut Clausnizer 

Finanzausschuss 

AWG   X  Bernd Viertel 
 
Ausschuss Partei Vorsitz Stv. 

Vorsitz 
GV Bürgl. Mitglieder 

AWG X  X  Bernd Viertel 
AWG   X  Gerhard Lang 
KWG   X  Björn Lenzmann 
AWG    X Jens Feiertag 
KWG    X Klaus Heinrich Kruse 
KWG  X X  Heike Eggers 

Bauausschuss 

KWG   X  Karsten Kruse 
 
Ausschuss Partei Vorsitz Stv. 

Vorsitz 
GV Bürgl. Mitglieder 

KWG  X X  Björn Lenzmann 
KWG   X  Gabriele Rose-Keszler 
KWG   X  Kay Möller 
KWG    X Ulrich Schwermer 
AWG X  X  Hartmut Clausnizer 
AWG   X  Gerhard Lang 

Wege- und 
Umweltausschuss 

KWG    X Leif Eggers 
Ausschuss Partei Vorsitz Stv. 

Vorsitz 
GV Bürgl. Mitglieder 

KWG X  X  Gabriele Rose-Keszler 
KWG   X  Karsten Kruse 
KWG   X  Kay Möller 
KWG    X Claudia Dohrau 
AWG  X X  Gerhard Lang 
AWG 

   X 
Ute Kortschakowski- 
Liefland 

Kultur- und 
Sozialausschuss 

AWG    X Matthias Stiehl 
 
Ausschuss Partei Vorsitz Stv. 

Vorsitz 
GV Bürgl. Mitglieder 

KWG X  X  Heike Eggers 
KWG   X  Kay Möller 
KWG    X Anke Schwermer 
AWG  X X  Bernd Viertel 

Redaktions-
ausschuss 

AWG    X Jann Petersen 
 
Ausschuss Partei Vorsitz Stv. 

Vorsitz 
GV Bürgl. Mitglieder 

KWG X  X  Gabriele Rose-Keszler 
KWG   X  Kay Möller 

Ausschuss zur 
Prüfung des  
Jahresabschlusses AWG  X X  Bernd Viertel 
 

 
Ausschuss 

Vorsitz Stellvertretung 

Finanzausschuss Karsten Kruse Gerhard Lang 
Bauausschuss Bernd Viertel Heike Eggers 
Wege- und Umweltausschuss Hartmut Clausnizer Björn Lenzmann 
Kultur- und Sozialausschuss Gabriele Rose-Keszler Gerhard Lang 
Redaktionsausschuss Heike Eggers Bernd Viertel 
Ausschuss zur Prüfung des 
Jahresabschlusses 

Gabriele Rose-Keszler Bernd Viertel 
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Amtsausschuss vorgeschlagen. 
Der Bürgermeister lässt über Herrn Kruse abstimmen.

StV: 8 Stimmen, 1 Enthaltung

11 . Entsendung eines Gemeindevertreters in die
Friedhofsausschüsse der Kirchengemeinden
Flemhude und Bovenau

Gabriele Rose-Keszler wird als Gemeindevertreterin für
die Friedhofsausschüsse der Kirchengemeinden Flem-
hude und Bovenau vorgeschlagen. 
Der Bürgermeister lässt hierüber beschließen.

StV: einstimmig dafür, 1 Enthaltung

12 . Entsendung einer Vertretung einschl. Stellvertre-
tung in die Mitgliederversammlung der AktivRe-
gion Mittelholstein e.V.

Bürgermeister Schiefelbein schlägt sich hierfür selbst vor,
da er die Gemeinde auch in der Vergangenheit in der Ak-
tivRegion vertreten hat. Als Stellvertreter wird Karsten
Kruse vorgeschlagen.
Der Bürgermeister lässt hierüber beschließen.

StV: einstimmig 

13 . Bericht der Bürgermeisterin/ des Bürgermeisters
Der Bürgermeister teilt die aktuellen Einwohnerzahlen
(685) der Gemeinde mit.

In 1-2 Wochen wird die Wasserleitung von Klein-Königs-
förde an Bredenbek angeschlossen. Es werden vor In-
betriebnahme intensive Spülungen erforderlich sein.

Die Firma TNG informierte die Gemeinde es sei geplant,
dass in der 2. Juliwoche die Baumaßnahmen starten.
Laut Herrn Schiefelbein sollten die Arbeiten Ende Juli be-
ginnen. Geplantes Ende der Baumaßnahmen Ende Ok-
tober 2018

Das Feuerwehrfahrzeug „LF8“ ist nicht über den TÜV ge-
kommen. Um die Verfügbarkeit der Feuerwehr zu si-
chern, muss kurzfristig eine Lösung gefunden werden. 
Es werden die Kosten für die Reparatur ermittelt und pa-
rallel dazu Preise für Jahre- bzw. Vorführfahrzeuge der
gängigen Hersteller eingeholt.

Herr Schiefelbein ist mit den Malerarbeiten im Dörpshus
sehr zufrieden gewesen. 
Da die Lackierung der Heizkörper nicht geschafft wurde,
wird dies auf die Arbeiten Ende des Jahres verschoben,
wenn das Besprechungszimmer neu gestrichen werden
muss.

Die Vermietung des Hauses in der Dorfstraße 16, das ab
dem 01.07.2018 verfügbar ist, gestaltet sich schwierig.
Dorfinterne Bewerber sind mehrfach zurückgetreten, so
dass jetzt in größeren Rahmen Mieter gesucht werden.

Bezüglich des Ausbau vom Kanal, teilte Herr Schiefelbein
mit, dass die vorhandenen Wege von der WSA. ertüchtigt
werden, damit sie später als Rettungswege genutzt wer-
den können.

14 . Einwohnerfragen
Ein Bürger aus der Gemeinde berichtet, dass die Bau-
grube von Bredenbek Richtung Möglin nicht beleuchtet
ist. Herr Schiefelbein erklärt, dass er dem nachgehen
wird. 
Gemeindevertreter Lenzmann teilte mit, dass der ge-
setzte Hydrant gekennzeichnet werden muss. Nicht Orts-
kundige könnte diesen in der jetzigen Form nicht
erkennen. 
Herr Möller berichtet, dass an der Kreuzung Möglin –
Bredenbek Autofahrer ohne zu halten über die Kreuzung
fahren würden. Das Ziehen einer Haltelinie könnte eine
Lösung des Problems sein.

15 . 1. Nachtragshaushaltssatzung der Gemeinde
Krummwisch für das Haushaltsjahr 2018

Der Bürgermeister verliest die 1. Nachtragshaushaltssat-
zung.
Herr Schiefelbein lässt hierüber beschließen.

Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt den als Anlage bei-
gefügten Entwurf der 1. Nachtragshaushaltssatzung für
das Jahr 2018 in unveränderter Form.

Abstimmungsergebnis: 

Gesetzl. Mitgliederanzahl: 9
Davon anwesend: 9
Ja-Stimmen 9
Nein-Stimmen /
Enthaltungen /

16 . Vorschlagsliste Schöffenwahl 2019-2023
Herr Schiefelbein schlägt für die Schöffenwahl Frau Da-
niela Richter und Herrn Christian Schoodt vor.
Hierüber lässt er beschließen.

StV: einstimmig

17 . Auftragsvergabe Dacharbeiten Dörpshus
Das Dach des Dörpshus soll komplett abgerissen wer-
den. Die Problematik des Schimmelbefalls ist nicht ganz
klar. Es wird ein Kondensproblem vermutet. 
Des Weiteren ist geplant den Schornstein abzutragen. 
Herr Schiefelbein übergibt das Wort an Herrn Viertel.
Herr Viertel teilt mit, dass für den Auftrag drei Angebote
eingegangen sind.

1. Angebot 16.307 €
2. Angebot 18.227 €
3. Angebot 18.485 €

Nebenangebote wurden nicht eingereicht. 
Herr Viertel schlägt vor, dass günstigste Angebot, in dem
Fall das 1. Angebot, zu nehmen.
Herr Schiefelbein bittet darüber zu beschließen.

StV: einstimmig 

18 . Verschiedenes
Herr Schiefelbein gibt bekannt, dass das Vogelschießen
am Sonntag, den 08.07.2018 stattfindet.



Bredenbeker Wasserwerk geplant hatte, auf-
genommen. Bredenbek hat hervorragendes
Wasser und in ausreichender Quantität. Bre-
denbek begrüßte das Vorhaben von Klein Kö-
nigsförde und genehmigte den Anschluss.

Das Angebot ergab einen Festpreis über
130.500 € für eine neue 150er Leitung, 1.750
Meter Richtung Klein Königsförde inkl. Über-
gabestation in Bredenbek. Es wurden gleich 2
Hydranten in Möglin und bei der KöMa ge-
setzt, um auch hier einen ordentlichen Brand-
schutz zu gewährleisten. Außerdem wurden in
Möglin gleich 2 Schieberkreuze für Krumm-
wisch und ggf. Wakendorf vorausdenkend vor-
montiert.

Am 11.7.2018 war es nun soweit. Der Schie-
ber der Wasserversorgung Bredenbek nach
Klein Königsförde wurde feierlich geöffnet.

Bei der Übergabe waren anwesend:
Frau Doose (Amt Achterwehr),
Herr Peter Doose Fa. DAT , 
Herr Thorsten Schwanebeck (Bgm. Breden-
bek),
Herr Karsten Kruse (stlv. Bgm. Krummwisch), 
Herr Jens Pöppler (Kassenwart Wassergem.),
Herr Fabian Dohrau (Wasserwerksmeister
Bredenbek),
Heike Eggers (Vorsitzende d. Redaktionsaus-
schusses Krummwisch), 
Jürgen Keszler (Vertreter und Verwalter Was-
sergemeinschaft zum Rentengutsrezess).

Text und Foto: Jürgen Keszler

Neue Wasserversorgung in Klein
Königsförde

Dass Klein Königsförde seit 1935 von der
Wassergemeinschaft zum Rentengutsrezess
mit Trinkwasser versorgt wurde, war eine
schöne Sache, konnte so aber nicht mehr wirt-
schaftlich betrieben werden.

In den letzten 83 Jahren wurden natürlich viele
Sachen erneuert.
In den 80er Jahren wurde eine komplette,
neue PE-Leitung durch den gesamten Ort neu
verlegt. Es wurden später ein 2. und 3. Brun-
nen gebohrt, um eine Enteisungsanlage zu
betreiben und die Löschwassermenge für
einen Brandfall zu sichern. Das Pumpenhaus
und die Anlage selbst wurden immer auf dem
neusten Stand gehalten.

Da Trinkwasser eines der stärkst überwachten
Lebensmittel ist, wurden durch neue Messme-
thoden die Analysewerte immer weiter herun-
tergesetzt und durch zusätzliche Prüfungen
auf z. B. Abbauprodukte aus der Landwirt-
schaft hin untersucht.

Unser Wasser überschritt die letzten Jahre
zwar die geforderten Werte, wurde aber über-
wacht und durch den Kreis immer noch zuge-
lassen. Es gab Ausnahmegenehmigungen,
um Lösungen zu suchen. Es wurde ein 4.
Brunnen mit großer Tiefe (120 m) gebohrt, der
nun alle Anforderungen erfüllen sollte. Leider
stellte sich nach monatelanger Bauphase und
Spülvorgängen heraus, dass dieser Brunnen
reichlich Wasser lieferte, aber leider auch
Eisen und Salz über die Grenzwerte hinaus.
Es gab die Idee, noch einen 5. Brunnen bei
der KöMa (Königsförder Mastanstalt) außer-
halb des Dorfes zu bohren.

Bevor dies aber wieder erfolglos gewesen
wäre und wir nur noch Schulden gehabt hät-
ten, nahm der Vertreter und Verwalter der
Wassergemeinschaft zum Rentengutsrezess
(Jürgen Keszler) Kontakt zu Fa. DAT auf. Herr
Doose hatte vor ca. 15 Jahren erfolgreich und
in guter Qualität die Abwasserentsorgung in
Klein Königsförde gebaut. Es wurde sofort
Kontakt mit dem Ing.-Büro Rix+Soll, das das
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Lifestyle-Messe am 16. September

Nach einer langen Sommerpause war endlich
mal wieder etwas los in Krummwisch. In der
Staudengärtnerei Schwermer gab es einen
Tag der offenen Gärtnerei und im Dörpshus
die 3. Lifestyle-Messe. Die Sonne lachte und
die Organisatoren waren positiv aufgeregt. 

Um den Gästen ein buntes Programm zu bie-
ten, wurden in diesem Jahr neue Aussteller
gesucht und gefunden. Die Flyer waren ge-
druckt, alles schien gut und dann kamen 3 Ab-
sagen. Da wurde es spannend, aber die
Bandbreite des Direktvertriebes ist groß und
wir konnten Ersatz besorgen.

So gab es neben bekannten Gesichtern und
Produkten auch Neues zu entdecken. Von
praktischen Haushaltshelfern, Kosmetik, De-
koartikeln, Schmuck, Duftkerzen bis zu Wohn-
accessoires und Helfern beim Putzen und
Kochen war alles vertreten. Man konnte sich
beraten und schminken lassen, Dips probieren
und natürlich Partys buchen. Es gab viele in-
formative Gespräche am Stand oder beim Kaf-
fee am Tisch.
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Die Mühe hatte sich gelohnt, fast alle Ausstel-
ler waren zufrieden, und es wird eine Fortset-
zung geben.

Text und Foto: Heike Eggers

Auf den Hund gekommen

Ein Bürger unserer Gemeinde ist an mich he-
rangetreten, um sich von der Hundesteuer be-
freien zu lassen. Doch die Satzung der
Gemeinde definiert ganz klar, wer sich be-
freien lassen kann, und so musste das Amt
dieses Ansinnen ablehnen. (Siehe Satzung/
Homepage Krummwisch)

Der nicht begeisterte Bürger stellte fest, dass
es ihm schwerfallen würde, die Hundesteuer
für seine Hunde zu bezahlen, wenn er doch
wisse, dass alle um ihn herum ihre Hunde gar
nicht erst angemeldet hätten.

Diesen Sachverhalt habe ich im Amt prüfen
lassen und musste dem Bürger zum Teil Recht
geben.

Es ist mit Sicherheit jedem klar, aber hier noch
einmal der Hinweis:

Jeder Hundehalter, sofern nicht befreit, ist
verpflichtet, in Krummwisch Hundesteuern
zu zahlen.

Ich habe nun den Bürger davon überzeugen
können, dass er seine Hundesteuer zahlt,
indem ich es mir zur Aufgabe gemacht habe,
dafür zu sorgen, dass jeder, der einen Hund
besitzt, auch seine Steuern zahlen wird.
Amtsseitige Überprüfungen sind in letzter Kon-
sequenz dafür ein geeignetes Mittel.

Vorerst versuche ich jedoch an alle, die einen
Hund besitzen und diesen noch nicht ange-
meldet haben, zu appellieren, diese Anmel-
dung nachzuholen und ihre Steuern zu zahlen.

Marko Schiefelbein 

Bürgermeister Krummwisch
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LandFrauenVerein
Rendsburg - Ost e.V.

Im letzten Jahr trafen sich die Landfrauen zu
einer gemütlichen Kaffeerunde auf dem Him-
beerhof Steinwehr. Jeder konnte selbst ent-
scheiden, ob er mit dem Rad oder Auto
anreist.
Da es in der Ferienzeit schwierig ist, alle unter
einen Hut zu bekommen, wollten wir diesen
Ausflug wiederholen. Also fand am 15. August
ein nettes Kaffeetrinken statt. Einige machten
einen Spaziergang über den Hof und einige
blieben im Zelt und genossen die Gespräche
und die Himbeertorte.

Im September fuhren dann die Damen nach
Hamburg und besuchten den Ohlsdorfer
Friedhof, der mit 391 Hektar die größte Grün-
anlage Hamburgs ist. Danach ging es mit
einer Führung durch die Speicherstadt weiter.
Zum Schluss gab es noch einen Besuch der
Plaza der Elbphilharmonie.

Positiv zu erwähnen sei noch, dass wir nach
einer Infoveranstaltung im Mai schon 7 neue
Mitglieder gewonnen haben. Das freut uns
sehr. 

Text: Heike Eggers

Foto: Tanja Kulbe

Jugendfeuerwehr auf dem
Heischhof

Bei schönstem Spätsommerwetter veranstal-
tete der Heischhof am 16. September einen
„Tag der offenen Tür“. Die Veranstaltung, die
traditionell auf das dritte Septemberwochen-
ende fällt, wurde wie immer gut besucht. 

Damit sich die Besucher für ihre Expeditionen
durch das Blumenmeer der vielen Gewächs-
häuser und Blumenfelder stärken konnten, hat
die Jugendfeuerwehr Speisen und Getränke
für jeden Geschmack angeboten. Wer es eher
süß mag, konnte zwischen vielen verschiede-
nen Kuchen und Torten auswählen oder eine
frische Waffel erwerben. Für die Besucher,
welche es lieber nicht ganz so süß mögen,
gab es stets eine leckere Wurst vom Grill.

Einen ganz herzlichen Dank an dieser Stelle
an alle fleißigen Eltern für die gespendeten
Köstlichkeiten.

Der Stand der Jugendfeuerwehr befand sich
im großen Gewächshaus und somit im Zen-
trum der Veranstaltung. Die Jugendlichen, die
ihren Stand selbst aufgebaut und betrieben
haben, hatten so zum einen die Gelegenheit,
sich der Öffentlichkeit zu präsentieren und mit
etwas Glück neue Mitglieder zu gewinnen, und
zum anderen konnte die Gemeinschaftskasse
für zukünftige gemeinsame Unternehmungen
aufgebessert werden. 

Text: Carsten Saxen

Foto: Anke Schwermer
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Eine Hunderunde und Spuren der
Vergangenheit

Bei einem Spaziergang am Kanal gibt es
immer wieder schöne Schiffe zu sehen. Seit
einiger Zeit tut sich auch etwas auf der Land-
seite. Im Rahmen des Ausbaus des Nord-Ost-
see-Kanals wird es in den nächsten Jahren
eine Erweiterung der Kurven in der Oststrecke
geben. Zu diesem Zweck ist in diesem Jahr
der Wirtschaftsweg für das Wasserstraßen-
und Schifffahrtsamt Kiel-Holtenau in der Wei-
che Groß Nordsee hin zum Flemhuder See
aktiviert worden. Dabei sind auch mehrere
Poller zum Vertäuen von Schiffen gefunden
worden. Diese Poller liegt ca.10-15 m vom Ka-
nalufer entfernt im Dickicht der Böschung.
Eine Kennzeichnung war nicht mehr zu erken-
nen. 

Nach einiger Recherche kam dann folgendes
zu Tage:
In den dreißiger Jahren des letzten Jahrhun-
derts wurden in Deutschland mehrere
Schlachtschiffe gebaut. Diese Schiffe der „Tir-
pitz“-Klasse waren für ihre Zeit sehr groß di-
mensioniert. Mit einer Länge von 250,00 m
waren diese Schiffe jedoch mit Schlepperbe-
gleitung in der Lage, den damaligen Kaiser-
Wilhelm-Kanal zu passieren. Um das freie
Fahrwasser bei Maschinenschäden oder
schlechten Wetterlagen im Kanal nicht zu ge-
fährden, wurden für diese Schiffe 2 Anlegestel-
len gebaut. Eine davon befand sich in der
Weiche Groß Nordsee, die andere in der Wei-
che Kudensee im westlichen Teil des Kanals.
Auf Grund der Dimensionen der Schiffe reich-

Elterninitiative für den Bolzplatz
in Groß Nordsee

Wir sind eine Elterninitiative aus Groß Nord-
see und unsere Mission ist es, den ehemali-
gen Bolzplatz am Ortsausgang zu reaktivieren
und verschönern. Es ist bereits viel passiert:
Ein schönes Fußballfeld ist entstanden und je
ein Aushub für ein Beachvolleyballfeld und für
einen Spielplatz ist erfolgt.

Nun soll es weitergehen und somit sind wir auf
finanzielle und materielle Mithilfe angewiesen.

Dies sind unsere nächsten Schritte:
Der Aushub soll mit Sand aufgefüllt werden,
Spielgeräte und ein Beachvolleyballnetz sollen
angeschafft werden.

Wir freuen uns über Geldspenden, über Sand,
über Treckerfahrer, über Manpower und hel-
fende Hände.

Weitere Informationen gibt es bei
Gerhard Lang, Tel. 017632856265              
und Matthias Stiel, Tel. 01751170633

Text und Foto: Gerhard Lang

ten die kleinen Poller in den Weichen nicht
aus. 

Die Zeiten der Schlachtschiffe waren endlich
– die sogenannten „Tirpitz“-Poller sind geblie-
ben und heute ein Relikt der Vergangenheit. 

Text und Foto: Jann Petersen
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Geburtstage

Heinz Quas, Jägerslust 90 Jahre

Karl-Heinz Bastian, Klein Königsförde 82 Jahre

Hartmut Apelles, Klein Königsförde 82 Jahre

Heinrich Behrens, Klein Königsförde 81 Jahre

Rainer Jopp, Groß Nordsee 79 Jahre

Helmut Peter Lülsdorf, Frauendamm 75 Jahre

Petra Schulze, Groß Nordsee 74 Jahre

Siegrid Hanke, Groß Nordsee 73 Jahre

Kurt Dieckmann, Klein Königsförde 72 Jahre

Kurt Müller, Frauendamm 70 Jahre

Geburten

Jonte Fridolin Freund                     22. August
Krummwisch

Reik Gollub 30. August
Krummwisch

Wir gratulieren den glücklichen Eltern und
wünschen den neuen Erdenbürgern viel
Glück.

Wir trauern um

Brigitte Wilde                          im August 2018
Neu Königsförde Bücherbus

jeweils freitags
am 19. Oktober, 9. und 30. November und
am 19. Dezember (Mittwoch) 

Haltepunkte:

Klein Königsförde:
Bushaltestelle Grüner Weg 11:50 - 12:05 Uhr
Königsfurt/Kastanienallee 12:55 - 13:15 Uhr

Krummwisch:
Feuerwehrgerätehaus 13:20 - 13:45 Uhr

Frauendamm: 13:45 - 13:55 Uhr

Groß Nordsee:
Alte Dorfstraße / Am See 14:00 - 14:15 Uhr

Impressum

Herausgeber: Gemeinde Krummwisch

Verantwortliche Redakteure:

Heike Eggers, Jann Petersen, Bernd Viertel,

Kay Möller, Anke Schwermer

Layout: Sylvia Saxen

Druck: Druckgesellschaft Joost & Saxen, 

Eckernförder Str. 239, 24119 Kronshagen

Dieses Mitteilungsblatt erscheint vierteljährlich.

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe:

1. Dezember 2018

Leserbriefe an: Heike Eggers, Am Eiderberg 4,

24796 Krummwisch, Tel. 04334/183626,

Fax 183502, E-Mail: heikerenke@web.de

-Babysitting-

Hallo,
ich heiße Svea Bauer und bin 15 Jahre
alt.
Ich suche einen Nebenjob als Kinder-
bzw. Babysitter und würde mich freuen,
auf Ihre Kinder aufzupassen und Zeit
mit ihnen zu verbringen. Ich biete tags-
über sowie abends an, auf Ihre Kinder
aufzupassen, mit ihnen zu spielen und
mit ihnen Zeit zu verbringen, da ich viel
Spaß an der Betreuung von Kindern
habe.

Ich freue mich schon auf Ihre Antwort. 

Svea Bauer
0160  934 154 37

Da ich tagsüber meist bis 15 Uhr in der
Schule bin, bitte ich Sie, erst ab 15 Uhr
anzurufen.
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Was Wann Wo Veranstalter

Oktober

9. Erntedankfeier 18 Uhr Westerrönfeld LandFrauenVerein

Schollers Restaurant (Anm. Maike Kruse)

10. Adler - Modemarkt Halstenbek DRK

13. Kochkurs 14 Uhr Gut Schirnau Landjugend

(Anm. Jan-Hendrik)

22. Bingo 15 Uhr Hopfenstübchen LandFrauenVerein

Kleinvollstedt

26. Laternelaufen 19 Uhr Klein Königsförde Kultur- u.

Hof Möller Sozialausschuss

November

14. Bastelnachmittag 14 Uhr Dörpshus DRK

18. Kranzniederlegung 10 Uhr Ehrenmal Kultur- u.

Sozialausschuss

24. Weihnachtsfeier 9 Uhr Landjugend

Schlittschuhlaufen (Anm. Svenja)

30. Weihnachtsmarkt Gut Basthorst LandFrauenVerein

Gut Basthorst (Anm. Maike Kruse)

Dezember

1. Besichtigung Uelzen Landjugend

Zuckerrübenfabrik (Anm. Jill)

4. Weihnachtsfeier 14.30 Uhr Adelfes DRK

Bredenbek

13. Adventsfeier 19 Uhr Adelfes LandFrauenVerein

Bredenbek

Januar

11. Jahreshaupt- 19 Uhr Landjugend

versammlung

Veranstaltungen 2018/2019
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Vogelschießen 2018

Wenn große und kleine Menschen mit strahlenden Augen und voller Zufriedenheit ein Fest ver-
lassen, dann muss es ein Erfolg gewesen sein. Woran sonst möchte man messen, ob das, was
in Monaten der Vorbereitung erarbeitet und ausgedacht wurde, den gewünschten Erfolg einge-
bracht hat?

So ist es nun, wenn alle flei-
ßigen Helfer des Vogelschie-
ßenkomitees nach dem Fest
zusammensitzen und ein Fa-
zit ziehen. Sie messen den
Erfolg an den glücklichen
Gesichtern der Kinder und
den zufriedenen Schulter-
klopfern der Eltern und Groß-
eltern.

So auch in diesem Jahr. Weit
über 50 Kinder haben sich in
teils sportlich anspruchsvol-
len Spielen und kniffligen
Aufgaben gemessen und in
jeder Altersgruppe den ver-
dienten Sieger ermittelt.

Wer sich die Zeit nahm, die Wettkämpfe zu begleiten, der sah, unabhängig von der Altersgruppe,
mit welchem Ehrgeiz und Spaß um die Plätze gerungen wurde.

Moritz Eggers, Jakob Stehle, Jason Krähe, Jona Kloss und Tom-Erik Henningsen hießen die Kö-
nige bei den Jungen in diesem Jahr. 

Wo die Könige sind, da dürfen
die Königinnen nicht fehlen. Sa-
ranya Gritzner, Jule Dohrau,
Victoria Brauer, Hannah Neu-
mann und Jonna Saxen erhielten
die begehrte Auszeichnung zur
Königin in ihren Altersklassen. 

Wir möchten uns bei allen Teil-
nehmern sowie Helfern bedan-
ken, die ein solches Fest erst zu
einem Erfolg werden lassen und
freuen uns schon jetzt auf die
strahlenden Augen und zufriede-
nen Gesichter im nächsten Jahr.

Text: Matthias Stiel

Fotos: M. Stiel, Nora Pempel


